
Deutscher Name: Stechpalme „Impala“

Wissenschaft. Name: Ilex maxima „Impala“

Familie: Stechpalmengewächse

Wissenswertes:

Die Stechpalmen sind vor allem in den tropischen und subtropischen Zonen beheimatet. Die 400

Arten der Gattung kommen vorwiegend in nördlichen Hemisphären vor.

Herkunft:

Man findet die Europäische Stechpalme in Mitteleuropa zerstreut.

Anzucht:

Stechpalmen kann man durch Abmoosen und Stecklinge gut vermehren. Auch mit Samen ist eine

Anzucht möglich.

Standort:

Ein sonniger bis halbschattiger, windgeschützter und luftfeuchter Ort ist optimal.

Gießen:

Im Sommer täglich gießen, im Winter weniger.

Schneiden:

Junge Pflanzen regelmäßig schneiden. Dickere Äste im Herbst schneiden.

Drahten:

Drahten ist immer möglich. Aber vorsichtig arbeiten.

Düngen:

Gedüngt wird von Frühjahr bis Herbst alle vier Wochen mit organischem Flüssigdünger.

Umtopfen:

Alle zwei Jahre im zeitigen Frühjahr, mit Wurzelschnitt.

Überwinterung:

Geschützt vor Frost und kaltem Wind.


